
Ottostraße 21, 76227 Karlsruhe 
Behördennummer 115 
E-Mail: tsk@karlsruhe.de 
Internet: www.team-sauberes-karlsruhe.de
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Alttextilien

Was? Kleidungsstücke, die gut erhalten sind. Saubere 
Textilien. Schuhe, paarweise zusammengebunden

Wohin? Alttextilcontainer (bei vielen Altglascontainern 
und auf den Wertstoffstationen). 
Gut erhaltene Kleidungsstücke auch an karitative 
Organisationen, Tausch- und Verschenkmarkt unter 
tauschmarkt.karlsruhe.de, Secondhandläden, Flohmärkte. 
Verschmutzte Kleidung und nicht tragfähige Schuhe in 
die Restmülltonne, Teppiche zum Sperrmüll.

Grünabfall

Was? Gartenabfälle wie Laub, Rasen- und Baumschnitt,  
verwelkte Pflanzen

Wohin? Grünabfälle kostenlos zum Grünabfallcontainer,  
zu den Wertstoffstationen und Kompostierungsanlagen. 
Nicht holzige Grünabfälle in Kleinmengen in die 
Biotonne. 
Für Straßenlaub die Laubsackaktion von Mitte Oktober 
bis Mitte Dezember nutzen.

Schadstoffe

Was? Batterien, Energiesparlampen, Farbe, Fette, Kleber, 
Kosmetika, Lacke, Leuchtstoffröhren, Lösemittel, Öle, 
Pflanzen- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Putzmittel, 
Chemikalien

Wohin? Mobile Schadstoffsammlung oder 
Schadstoffannahmestellen Maybachstraße 10 a und 
Nordbeckenstraße 1. Abgabe für Privathaushalte 
kostenlos.  Energiesparlampen zu allen 
Wertstoffstationen. Haushaltsbatterien zurück zum 
Handel oder zum Batteriesammelbehälter. Autobatterien 
zum Händler (Pfand).

Bauschutt und Gips

Was? Bauschutt wie Betonbauteile, Fliesen, Holzwolle, 
Leichtbauplatten, Natursteine, Porenbeton, Ziegel 
Gipsabfälle wie Gipskartonplatten, Gipskalksteine, 
Gipssäcke

Wohin? Bauschutt und Gips getrennt gegen Gebühr 
zu den Wertstoffstationen Nordbeckenstraße 1 
und Maybachstraße 10 b. Bauschutt besser zu einer 
Bauschuttaufbereitungsanlage. 
Asbest: Annahme gegen Gebühr nur in speziellen Säcken, 
erhältlich bei der Wertstoffstation Nordbeckenstraße 1. 

Öffnungszeiten*
Wertstoffstation und Schadstoffannahmestelle  
Nordbeckenstraße 1

Wertstoffstation Maybachstraße 10 b

Schadstoffannahmestelle Maybachstraße 10 a

Oktober bis April:  
Dienstag bis Freitag 9 bis 17 Uhr, Samstag 9 bis 16 Uhr  
Mai bis September:  
Dienstag, Freitag und Samstag 9 bis 17 Uhr,  
Mittwoch 9 bis 15 Uhr, Donnerstag 9 bis 18 Uhr

Übrige Wertstoffstationen:  
Behördennummer 115 oder  
www.team-sauberes-karlsruhe.de

Mobile Schadstoffsammlung:  
Termine unter Behördennummer 115 oder  
www.team-sauberes-karlsruhe.de

Kompostierungsanlage An der Wässerung 11:  
Dezember bis Januar:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 7 bis 16 Uhr,  
Dienstag 7 bis 17 Uhr, Samstag 9 bis 13 Uhr  
Februar bis November:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 7 bis 16 Uhr,  
Dienstag 7 bis 18 Uhr, Samstag 8 bis 16 Uhr

Kompostierungsanlage Herdweg 2:  
Dezember bis Januar:  
Montag 9 bis 17 Uhr, Freitag 8 bis 16 Uhr,  
Samstag 9 bis 13 Uhr 
Februar bis November:  
Montag 10 bis 18 Uhr, Freitag 8 bis 16 Uhr,  
Samstag 8 bis 16 Uhr

Abfall 
Was kommt wohin?



Restmüll

Was? Asche, Kehricht, Staub, Windeln (alle verpackt), 
Hygienepapier und andere stark verschmutzte 
Materialien, Glühbirnen, Keramik, Porzellan, Tapetenreste, 
zerkleinerte Teppichreste, verschmutzte Kleidung  
und nicht tragfähige Schuhe

Wohin? Gebührenpflichtige Restmülltonne oder gegen 
Gebühr zu den Wertstoffstationen Nordbeckenstraße 1 
und Maybachstraße 10 b: Je angefan  ge  ner halber 
Kubikmeter zehn Euro. Vorübergehend anfallende 
Spitzenmengen in den „Karlsruher Abfallsack“ (fünf Euro 
pro Stück). 

Wertstoffe

Was? Verkaufsverpackungen, Kunststoff, Metall

Wohin? Gebührenfreie Wertstofftonne. Wertstoffe 
vorsortiert auch zu den Wertstoffstationen (kostenlos, 
mehr als ein Kubikmeter pro Jahr gegen Gebühr). 
Transportverpackungen dem Handel zurückgeben.
Verpackungen aus Papier, Pappe und Kartonagen in die 
Papiertonne.  

Bioabfall

Was? Küchenabfälle wie Eierschalen, Kaffeefilter, Obst- 
und Gemüseabfälle, rohe und gekochte Speisereste, 
Teebeutel, verwelkte Blumen, nicht holzige Grünabfälle in 
Kleinmengen. 

Wohin? Gebührenfreie Biotonne. Am besten verpackt in 
Zeitungspapier oder Papiertüten. Keine Plastiktüten oder 
Tüten aus kompostierbarem Biokunststoff verwenden. 

Papier/Pappe

Was? Papier, Pappe, Kartonagen und Verpackungen aus 
diesen Materialien

Wohin? Gebührenfreie Papiertonne oder zu den 
Wertstoffstationen (kostenlos, mehr als ein Kubikmeter 
pro Jahr gegen Gebühr). Umverpackungen und 
Transportverpackungen dem Handel zurückgeben.  
Papier auch zur Straßensammlung von Vereinen.

Sperrmüll

Was? Matratzen, Möbelteile, Polstermöbel, Teppiche.  
Keine Altreifen, Bauabfälle, elektrischen Geräte oder 
Kleinteile

Wohin? Zwei kostenlose Abholungen im Jahr je 
Karlsruher Haushalt: Sperrmüll auf Abruf (auswählbarer 
Termin), Anmeldung unter der Behördennummer 
115 oder unter www.team-sauberes-karlsruhe.de. 
Straßensperrmüll (festgelegter Termin). Oder Anlieferung 
an den Wertstoffstationen Nordbeckenstraße 1 und 
Maybachstraße 10 b gegen Gebühr. 

Elektrogroßgeräte

Was? Elektrogeräte über 50 Zentimeter Kantenlänge

Wohin? Alle Großgeräte zum Handel oder kostenlos zu 
den Wertstoffstationen Nordbeckenstraße 1 und 
Maybachstraße 10 b oder zu den Hornbach-Filialen 
(Kooperation mit dem Team Sauberes Karlsruhe). Zweimal 
im Jahr kostenloser Abholservice folgender Haushalts- 
großgeräte: Herde, Waschmaschinen, Wäschetrockner, 
Kühl- und Gefriergeräte, Backöfen, Geschirrspüler, 
Radiatoren, mobile Klimaanlagen. Anmeldung unter 
Behördennummer 115 oder www.team-sauberes-karlsruhe.de.  

Elektrokleingeräte

Was? Elektrogeräte bis 50 Zentimeter Kantenlänge

Wohin? Kleingeräte kostenlos zu allen Wertstoffstationen 
oder zum Schadstoffmobil. Alle Haushaltsgeräte auch zu  
den Hornbach-Filialen (Kooperation mit dem Team 
Sauberes Karlsruhe). Service „Weiße Ware Plus“: Elektro-
kleingeräte können beim Abholservice für Haushaltsgroß- 
geräte dazugestellt werden. 

Altglas

Was? Hohlglas wie Einwegflaschen, Marmeladen- und 
Obstgläser, Flachglas wie Fensterglas ohne Rahmen, 
Aquarienglas, Glasregalböden

Wohin? Hohlglas getrennt nach Farben in die 
Altglascontainer. 

Bleiglas und feuerfestes Glas in den Restmüll.

Flachglas nur zu den Wertstoffstationen 
Nordbeckenstraße 1 oder Maybachstraße 10  b. Glas ohne 
Fremdstoffe kostenlos. Altfenster und Spiegel nur zur 
Wertstoffstation Nordbeckenstraße 1.


